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Das Gespenst der Normalität verdankt seine Inspiration dem Film Das Gespenst der
Freiheit von Luis Buñuel. Wo Buñuels Film die Freiheit untersucht, durchbohrt dieses
Theaterstück unsere Annahmen über das Alltägliche und erforscht die Sehnsucht
nach dem Gewöhnlichen, die Angst vor dem Anderssein, den Schrecken, sich von
der Masse abzuheben.

Das Gespenst der Normalität ist eine melodische Collage, aus der eine absurde,
melancholische Welt hervorgeht. Es ist eine scharfsichtige Schilderung der
Fremdheit alltäglicher Gewohnheiten und Traditionen, aber auch eine Hommage an
die Schönheit und das Vergängliche des Lebens.


